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Unsere Welt, in der wir leben, ist nicht die


absolute Realität, sondern die Summe aus der


Vielzahl der sich dynamisch verändernden


Sichtweisen eines jeden von uns.







Mit fünfunddreißig Jahren kam es bei mir während eines kleinen medizinischen Eingriffs zu erheblichen Komplikationen, was zu einer sehr umfangreichen Notoperation mit langer Reanimation führte. Die Folgen waren eine wochenlange vollständige Erblindung und Bewegungsunfähigkeit. Geblieben waren mir ein sehr wacher Verstand und das Sprechen, weshalb ich mich jederzeit mitteilen konnte. Die Rehabilitation war ein Geschenk für mich. Ich bin vor allem sehr dankbar dafür, dass sich mein Sehvermögen regeneriert hat. Keinesfalls möchte ich ein Gefühl von Mitleid wecken, denn das mag ich nicht. Vielmehr hoffe ich, dass meine eigene Erfahrung dem Inhalt dieses kleinen Buches eine Wertigkeit verleiht, damit, Sie, meine Leser, Sachverhalte und Lebenssituationen einmal aus einem anderen Blickwinkel betrachten. Vielleicht sind so Möglichkeiten zu schaffen, welche Ihnen zuvor verschlossen schienen.


Widmen möchte ich dieses Büchlein meinen Kindern, die ich sehr liebe. Mein Dank gilt all jenen, die mir als Mensch begegnet sind, mich begleitet und getragen haben und mir zwischendurch zur rechten Zeit fordernd auch einmal kräftig »in den Hintern traten«.


Ich möchte Sie im Folgenden keineswegs verzaubern. Vielmehr möchte ich Sie dazu inspirieren, Ihren eigenen Zauber zu entdecken, zu erleben und ihm zu vertrauen.


Ihr


Jochen Schleef




Der Zauber hin zum Frieden


Unter Zauber verstehe ich eine Veränderung von Sichtweisen. Ein Zauberer kann etwas nicht endgültig verschwinden oder aus dem Nichts entstehen lassen. Das wissen wir alle. Er holt zum Vorschein, was im Verborgenen ist, rückt das Offensichtliche in den Hintergrund oder verbindet beides ganz oder teilweise miteinander. Er verändert so für den Betrachter mit sehr großem Geschick die Wahrnehmung bereits gegenwärtig vorhandener Dinge.


Wenn Sie den Wunsch nach Frieden und mehr Zu-friedenheit verspüren, so möchte ich Sie im Folgenden, gleich dem Zauberer, dabei begleiten.


»Und plötzlich weißt du: Es ist Zeit, etwas Neues zu beginnen und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen«, so die Worte des deutschen Mystikers Meister Eckhart. Ratschläge, auch wenn es manchmal so klingen mag, gebe ich nicht, da mir dieses Recht nicht zusteht. Die eigenen Richtlinien muss jeder für sich selbst und zu seiner Zeit erfahren, erleben und entwickeln.
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